
In der Ohel-Jakob-Synagoge in Mün- Platz Junı 2009 teijerlich mMI1t dem Na-
chen wurden Juniı 2009 Zzwel ortho- TNEN „Anne-Frank-Platz“ benannt. 1rS-
doxe Rabbiner ordiniert Avuraham Rad- telden 1st diıe Gemeinde der Schweiz,
bil un Zsolt Balla Rabbiner Chanoch die offiziell des 945 mıt knapp 16 Jahren
Ehrentreu, Rektor des Berliner Rabbiner- 1mM Bergen-Belsen umgeko mmenen ] -
semınars, überreichte ıhnen die Urkunde ıschen Mädchens gedenkt. Am 12 Junı
iıhrer Smicha (hebr. „Handauflegung“) MI1t 2009 ware Anne Frank 0 Jahre alt W:  ! S
den Worten: „Möget ıhr Erfolg haben 1ın den Annes Vater hat VO 953 bıs SEe1-

Zukunft als Rabbiner, 1n Liebe 1LE 'Tod (1980) ın Birstelden gewohnt.
un Leidenschaft fur die Tora, dass iıhr Dıie Benennung des Platzes 1St den langjah-
auch andere inspırıeren mOget, die wahren rıgen Bemühungen des einzıgen och le-
Werte 1mM Leben kennen lernen. Und benden Verwandten VO Anne Frank, ih-
mOge die gyöttliche Gegenwart die Arbeit IS Cousıns Buddy Elias, verdanken.

Hände begleiten.“ Radhbil un Balla
sınd die ersten Absolventen des orthodo- Das Katholische Filmwerk (Frankfurt/M.)
4G  — Berliner Rabbinerseminars ach der hat ine T11CUC DV  S mıt Arbeitsmaterial
Schoa (vgl Eliav/E. Hıldesheimer, Das und einer Präsentation ber Fdith Stein
Berliner Rabbinerseminar 319 in (1891—-1942) herausgegeben. Mıiıt Bıldern,
FrRu10 Zıtaten un!: erläuternden Texten führt das

Lebensbild 1n das Denken und Wirken der
In einer ede in Yad Vashem Vor- Jüdın, Akademikerin un!: katholischen
abend des Holocaustgedenktages (20 Ordensfrau e1In. Dıie 30-minütige Präsen-
Aprıl Israels Staatspräsident tatıon lıegt 1n deutscher, englischer, fran-
Shimon Peres - „Sech Miıllionen Ju zösıscher, ıtalienıischer un spanıscher
den wurden VO den Nazıs un ıhren Köl- Fassung VO  - Zur Weiterarbeit ann das
laborateuren ermordet, 1Ur weıl S1e ] — Lebensbild 1n den gleichen Sprachen auch
disch L5 Miıllionen Kınder wurden als Powerpoint-Präsentation eingesetzt
vernichtet, weıl S1Ce zu jüdischen olk D werden. Damıt eignet sıch die DVD bes-
hörten. Die Gewissenerforschung 1n tens für die Erwachsenenbildung, aber
ezug auf den Holocaust 1st noch nıcht auch für den Schulunterricht
vorbeı, un wiırd vielleicht nN1€e vorbeı se1ın, (Information: E-Maıiıl info@filmwerk.de;
nıcht für uns un: nıcht tür dle Welt als wwWw.fılmwerk.de).
(C3anze. Der Nazısmus wurde besiegt, aber
der Antısemitismus 1st noch ımmer höchst Der Platz den Märchenbrunnen 1im
lebendig. Das (3as 1st verflogen, aber das Berliner Stadtteil Zehlendorf heißt se1lt
ıft bleibt.“ dem Junı 2009 „Sderotplatz“. Die Be-

NCNNUNG des Platzes, Bezirksbürger-
Die Gemeinde Birstelden (Baselland/ meıster Norbert KOpPp, se1 eın Zeichen der
Schweiz) hat einen bisher unbenannten Freundschaft un Solidarıität 7zwischen
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den Zzwel Partnerstädten Berlin un der Februar 1956 ein Fanal die Ju-
Stadt Sderot SOWI1e „eın Zeichen die denverfolgung 1mM Deutschen Reich un
verbrecherischen Raketen VO  — Terrorısten dıe Unterwanderung der Schweiz
AUS$ dem Gazastreifen, die die Bürger uUuNsC- durch Nationalsozialisten setzen. Der
Or Partnerstädte se1ıt 2001 tausendtach C1 - Prozess Frankfurter erregie 1n der
tragen mussen“. „Eıne HZ CGeneratıon Schweizer Offentlichkeit ine breıte Auf-

merksamkeiıt für die Realıität des National-Kinder hat 1in Sderot gelernt, W1€ INa

überlebt, aber NiCHt, WwW1e€e INnan lebt!“, Da- soz1alısmus.
vid Bouskıla, Bürgermeıster VO  - Sderot.
Vom Alarm Zzu Bunker hat INa 1Ur 15 Der Wehrmachtsoftfizier Wilm Hosenfeld
Sekunden Zeıt, un! das mehrmals Tag ist 19 Junı 2009 postum VO Yad Va-

shem mıt dem Ehrentitel „Gerechter
Im Rahmen der Ausstellung des Jüdischen ter den Völkern“ ausgezeichnet worden.
useums Hohenems S FTAST du meıne Ar Bekannt wurde Hosentelds lebensrettende
pen gesehen? (vgl FrKu eft 3/2009 Ver- Hılte für verfolgte Juden während des Na-
anstaltungshinweise) wurde der Film zıregımes durch dıe Aufzeichnungen des
„Konfrontation“ (1973) des Schweizer polnischen Pıanısten Wladyslaw Szpilman
Filmregisseurs Rolf YSSY vorgestellt. Der 1n seinem Buch DEr Pıanıst“ un den
Fılm erzählt die Geschichte des Attentats gleichnamıgen Film VO Roman Polanskı
des jüdıschen Medizinstudenten Davıd (vgl Woltram Wette, FEın „Mensch“ In
Franktfurter auf den Schweizer Landes- deutscher Uniform. Wıilm Hosenfeld un
gruppenleiter der Wılhelm Csust- der „Pıanıst“, iın FrKRu 13[2006137—42).
loff, iın dessen Wohnung 1n Davos

Abraham Frank, Jerusalem, miı1t ”Zzayeı Berichtigungen seinem Artikel „Alte jüdische
Überlieferungen ın der Kunst des Morıtz Oppenheim CC ın FrRu 16(2009)1Knl

Zum Gebrauch des Ausdrucks „Getto“ 19) Zu Lebzeiten des Malers lebten die städ-
tischen jüdıschen Gemeinschaftten Deutschlands nıcht mehr „innerhalb der (;ettomau-
“  ern jedoch fast durchwegs och 1in den sogenannten „Judengassen“ oder 1ın „Jüdischen
Vierteln“, W1€E das auch 1ın Hanau der Fall WAT.

Zum Ort der Irauung (124; Anmerkung der Redaktıon): In alttrommen städtischen
un! ländlichen Gemeinden fanden dıe Irauungen freiem Hımmel me1lst 1mM Sy-
nagogenhof unterhalb (oder vor) dem der Außenwan des Synagogengebäudes ANLZC-
brachten TIraustem Mıtte des 19 Jahrhunderts wurden iınsbesondere 1ın den orofß-
städtischen Gemeıinden die Irauungen innerhalb der Gebäude (Synagogenräum
abgehalten.
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